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Versorgungsprobleme???

Auf dem Seminar: Hilfen im Alltag und der 
Mitgliederversammlung im April wird unser Ansprechpartner für 
die achse anwesend sein.
Stefan Deckert steht für Fragen und Gespräche bereit. 
(Programmpausen und abends)
Auf S.2 findet ihr einen Auruf, den Vorlagebogen hierzu
hänge ich seperat an diese Mail.
Es wäre wünschenswert, wenn die Gruppen sich mit dem 
Thema: Versorgungsprobleme auseinandersetzen.
Vielleicht könnt ihr dazu den Newsletter über euren Gruppen-
verteiler senden.
Weitere Fragen könnt ihr gerne an Stefan richten:
StefanDeckert@ataxie.de

Neu - Informationen von der Mitgliederversammlung

Auf Wunsch der DHAG - Mitglieder im Forum, wurde dort ein nicht 
öffentlicher Bereich erstellt. Hier können interne Angelegenheiten 
diskutiert werden. Jedoch müssen die Mitglieder sich freischalten 
lassen (im Forum steht: wie)
Nun soll in diesem Jahr - ein Ticker - über Neuigkeiten direkt aus 
Wiesbaden informieren.
Der Vorstand freut sich, dass sich hierfür Mitglieder angeboten 
haben.
Ihr könnt unterstützen, indem ihr auf die Aktion hinweist.
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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Mitglieder,
 
wir möchten Sie um Ihre Mithilfe bei unserem neuen 
Projekt „Von der Einzelfallhilfe zum 
Erfahrungswissen“  bitten.

Im Rahmen des Projektes  wollen wir  herausfinden, in welchen 
Bereichen Sie auf Versorgungsprobleme stoßen. Unser Ziel ist es, 
diese Erfahrungen zu sammeln, um festzustellen, ob es 
Gemeinsamkeiten bei Ihren Problemen gibt und welche 
Lösungsansätze sich daraus eventuell ableiten lassen könnten.
Beispiele hierfür können sein: Erhalt des richtigen Rollstuhls für die 
rasch fortschreitende Krankheit, einmal die Woche Dialyse statt 
täglicher Transfusionen, die richtigen orthopädischen Schuhe oder 
Windeln, etc. Es kommt uns nicht darauf an, dass Sie uns 
besonders außergewöhnliche Versorgunsprobleme schildern. 
Vielmehr möchten wir von Fällen erfahren, die regelmäßig 
vorkommen. Es wäre schön, wenn es sich dabei um einen aktuellen 
Fall handelt, freuen uns aber auch über andere Fälle.

Wie können Sie helfen?
Sie können uns unterstützen, indem Sie bei Ihren Mitgliedern 
erfragen, welche Fälle von Versorgungsproblemen bekannt sind.
Um die Fälle zu sammeln, haben wir eine simple Vorlage entworfen, 
die Sie im Anhang finden. Füllen Sie diese bitte kurz und knapp mit 
Ihren Fällen aus. Falls es Unklarheiten gibt, werden wir aktiv 
nachfragen. 
Wir möchten mit diesem Projekt aus Ihren Erfahrungen lernen und 
dadurch die Selbsthilfe stärken.
Sollten Sie Fragen zum Projekt oder beim Ausfüllen der Vorlage 
haben, können Sie sich jederzeit an mich wenden. Ihre Daten 
werden selbstverständlich vertraulich behandelt.

Vielen Dank schon jetzt für Ihre wertvolle Unterstützung!
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